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ÎTJan ist mit mir wobl cines Sinnes,

(Uenn man behauptet, ßugo Stinnes
Ist beut' der ITiacber von det Janze"

Als richtige Berliner Pflanze.

CUas kost' Europa?" fragt er forsch

ünd schmust sich an mit Cloyd George.

Dies und das und noeb etwas!
(Denn sich zwei 5üchs, wie die, begegnen,

So wird's wohl bald Dukaten regnen,
Die UJelt wird eingerenkt im Scbwicke

Durch noch nicht dagewes'ne Cricke.

Zur ßöh' selbst Russland nimmt den Slug, o!
Durch diesen Jlllerweltsquacksalber ßugo.

Ganz Zürich ward zur Kinderstube,

Der Greis, der mann, der 3üngling-Bube,
ürabne, mutter, Cochter, mädel,
Sie strapazierten ibren Schädel,

Auf dass sie die Cheatersau"
Zusammenbrächten ganz genau.

man denke nur: 3000 ïranken!
Da strengt man gern an die Gedanken,

Und sucht zu eigenem Grgö'lzen,

Zusammen so ein Schwein zu setzen,

Das wochenlang, wie man bekräftigt,
Die ganze Zwinglistadt beschäftigt.

Um abzuhelfen unsern Sorgen,

Kommt Stinnes hört! vielleicht schon morgen,
Uns das vermisste Schwein zu bringen,
Das 'mal gebört zu allen Dingen.
mit Caur und Schul tbeiss froh im Bund,

Bringt er uns sicherlich vom Bund! ßamurhabi

Die 3utc^er îbeaterfau
Sie Sürihegel und roeit herum
(Ein anderroeitig Sublikum.
Sie find oon einem 2Jlp befreit.
Sor ZSochen fchon kam hergefchnelt
Sie böfe Sau, die fchroarje Sau.
Und Sater, Sohn, Sochter und Srau.
Sie alle dachten bei fich fchlau:
.(Es klappt fo 3iemlich faft genau 1"

Soch leider klappte es dann nicht,
28le gab es da manch' lang' (Beficht I

28le gab es öfters da ein Sluchen.
(Ein Srummen beim 3ufammenfuchen.
Sas eben machte nämlich ßarj:
Sie Sau ift roeif) und gar nicht fchroan,
Sie Sau ifl klein und gar nicht grofj,
2öo halten roir die ©rütje blofj?
225o hatten roir nur die ©edanken?
Sutfch find für uns 3000 Sranken.
2Bir alle tröflen uns jedoch;
ZSir können ja gerolnnen noch

[Jn der 3lehung. Klleln allein:
Slatt einer Sau braucht es dann Schroein".

21. 23r.

UebecaU ftngft
2tus Salfours 2introort auf Sriands Kede In

ZSafhinglon geht heroor, dafj (England Kngft hat,
Srankreich möge fich mit Seutfchland oerftändigen.

Kus Stinnes Sefuch in (England geht In Srankreich

die Kngft heroor, (England möge fleh mit

Seutfchland oerftändigen.
Clogd ©eorge 3Ütert, Salfour klappert mit den

Söhnen, Sriands Keroen roackeln, Solncaré kann

fleh kaum noch auf den Seinen halten, Soch

kann oor Kluskelfchroäche nicht mehr mit dem

Säbel falutleren, die Sefatjungsarmeen Im Kheln-
land halten fich an allen Z ückengeländern feft,

um nicht in den Khein 3U fallen und elend 3U

ertrinken und Klichel, der gute deutfehe Klichel
reibt fich die eroig fchläfrigen Kugen. fafjt fich an
den Kopf und denkt: Sin Ich oerrückt oder

[Jch habe es aber immer gefagt: 2öenn fünf
Starke fo tun, als ob fle fchroach roerden, fo roird
der fedifte Schroache flark.

Sraugott Ünoerftand

Hîooerne HIeifter
(21us einem neuen Kunftkatalog)

Sietrichidi Sadidida: ein berühmter Schaufpieler,

(lotterte oon feinem dritten Gebensjahre

an. Sein Sprachfehler fetjt ihn in Stand, alle

modernen Schriflfieller und Sramatiker 3U fpielen,

da fein Sersgefiammel dichterifch" unübertreff-
bar ift.

Subi Kobi (fieben «Hlonate alt), ein Söunder-

kind. Kbftammung (Erpreffionismus. Seine
benutzten SSindeln erregten auf der letjten ßerbft-
ausflellung berechtigtes Kuffehen. [Jn der

(Einfachheit der Sorflellung gilt Subi als Sührer der

neueften Kichtung. -ken-

ttalura
[Jn Seutfchland follen nun oerfchiedene deutfehe

Ker3te oon fremden Satienten aus oalutakräftigen
Cändern Ihr ßonorar In der Saluta des betreffenden

Candes oerlangen.
Kuf meine dlesbe3ügllchen Sorftellungen

erroiderte Se. öjjellenj Klofes 3rolebelduft, Kultus-
mlnlfter eines füddeutfehen Stades:

.Srofefferleben, Sie haben' recht, es follte in

diefer ßinficht oollfländige Kejlprojllät eglflieren.
das heifjt, ihr Schroei3er be3ahlt unfere Celt fn

fchroei3er Sranken und roir 3ahlen bei euch In

deitfehe Klark." 3. ß.

Drucffeblec

Clmfiändehalber oersaufe ich mein

flott gehendes <Sngros-©efchäft. -m.

6amid)laud
Ser Samichlaus mit grofjem Sack
Steht oor der Sür und läutet,
Und jeder Sürger, jedes Kind
2öeifj, roas der Klang bedeutet.

2öas bringt der Klte diefes [Jahr
Uns Krmen roohl an ©aben dar?
Seforgt erfcheint fein Klienenfpiel

c (Es find der SSünfche gar 3U oiel.

(Er kaufte alles teuer ein,
Senn hoch noch find die Sreife.
Sie Ciebe ift fein beftes ©ut.
Ses ßerjens füfje Speife.
(Er fchüttelt oft fein greifes ßaupt,
2Seil er kaum noch an Ciebe glaubt.
[Jn ©1er oerfinkt der (Erdenball

Kach ©eld und Klacht und 2öortefchroall.

(Er ift kein Sreund oon Solitik,
Son Sölkermachtsgelüflen.
©em hört er drum, dafj man gedenkt,
Kun endlich ab3urüfien.
Sann roürde roeiter feine ßand
(Er öffnen können manchem Cand.
2Bie könnt' er kommen reich bepackt

3u Sölkern, die jetjt blofj und nackt 1

Son Schiffen, die entbehrlich, und

Son den Kanonenhaufen,
Sie überflüffig, roollte er

Sür feine Schmede kaufen.
(Er drahtete 3ur Konferen3"
[Jn ßoffnung auf den Sölkerlen3
Sie Kntroort lautete fo kühl,
Safj er in fchroeren Srübfinn fiel.

Srum feid nicht gar 3U fehr erftaunt
Ob unfrem guten Klten
Sein ßer3 ift 3art und liebeooll

Srotj feiner Sorgenfalten.
[Jft feine Seele auch betrübt,
Gr fuchet Sroft, indem er gibt.
So roandert er durch Sorf und Stadt
©in Cump, roer mehr gibt, als er hat!

Snurhs

Heue Dierjeiler
Sas Kuge eines KJelbes, das dich liebt,
[Jft roie der ßimmel ; fchau' nur tief hinein,
Senn roas dir diefe« (Erdenhimmel gibt.
Cäfjt dich auf ©rden auch fchon fellg fein.

Su mujjt nicht denken, die 2Selt fei fchlecht,

2öenn dir 'mal dies und jenes nicht recht.
(Es roird fich dir gleich ganj anders künden,
28enn du oerfuchft, dich hineinjufinden.

Sreunde? [Ja, die foll der Klenfch roohl haben,

Soll das Ceben lieblicher uns grünen;
Kber folche Cuft kann nur erlaben,
ZHenn roir diefe Sreunde auch oerdienen.
©ibt das Ceben uns, roas roir uns roünfchen,
ßallen rolr uns fchon für auserroählt.
Kber roas oom Ceben roir erkämpfen,
Sas gibt mehr, roeil es die Kräfte ftählt.

Klerkroürdlger SBeife find diefe gar nicht un-

oerfländigen Serfe doch oon

Sraugott Ünoerftand
(Manchmal trifft er's eben doch")

Der KunftBennec
Sroei hoch"gel<ommene Gjjfchieber

flehen oor dem Sild des an den Seifen
gefchmiedeten Prometheus, dem ein 2Jdler

laut der Gage, täglich ein Gtück oon
der Ceber roegfrijjt.

3)a fagt der Ofi dor: Clnd das roill
der 2<önig der Cüfte fein und frißt alle

Sag Ceber!" «

Eigenes DrabtneÇ»

S e r f a i 1 1 e s. Ser Oberfte Kat roird im Salle
der Kichteinhaltung der 2Sledergutmachungs-
bedingungen oerlangen. dafj fämtliche deutfehe

ßunde und 3uchtochfen. die Sismarck" helfjen,
in .(Eiémenceau" umgetauft roerden; desgleichen

follen Innert 2 X 24 Stunden fämtliche Säume,
die Kaifer SSIIhelmsäpfel" und .Kaiferln Siktoria-
blrnen" tragen, umgehauen roerden.

3 Ort ch. [Jn der Oflfchroelj ifl eine bisher
unbekannte Schroeinekrankhelt ausgebrochen. Sie
Befallenen leiden an akuter Solidität und Schlaf-
loflgkeit, und die Krankheit oerläuft unter dem

Silde des chronifchen SSafferkopfs.

[Joggellham a. Klan kann fich ,n Guropa
keinen Segriff machen oon der SSIrkung der

Kede Sriands In [Japan, in roelcher er die

Kbrüfiung Srankreichs oerfpricht, denn die franjöfifdie
Slotte, unter ftatjt oon der amerikanifchen,
englifchen, italienifchen, fpanifchen etc.

roäre der Schrecken des Stillen Ojeans geroorden,

felbft roenn fie nicht felber ausgefahren roäre.

Saris. [Jn den maßgebenden Kreifen gilt
die 18-karätige Unfchuld Candrus als erroiefen

und man betrachtet ihn definitio als Knroärter
des Klärtrjrer-Kobelprelfes pro 1922.

r;r''fl

Man ist mit mir wokl eines Sinne;,

Äenn man behauptet, Hugo Stinnes
lzt keut' cler Macher von äet Zan?e"

AIs richtige kerliner pflanze.

Aas kost' Kuropa?" tragt er forsch

Unä schmust sich an mit Llovä «Zeorge.

vies una aas una noch etwas
Äenn sich zwei 5üchs, wie äie, begegnen,

5o wirä'; wokl balä Dukaten regnen,
vie (Ueit wirä eingerenkt im Schwicke

Durch noch nicht äagewes'ne tlricke.

?ur l)ök' selbst kussianä nimmt äen 5Iug, o!
Durch äiesen Merweltsquackssiber bugo.

ganz Sittich warä zur kinäerstube,
Der «Zreis. äer Mann, äer Züngling-iZube,

Urakne, Mutter. Tochter. Määel,
Sie strapazierten ikren Schääei,

Ilut ässs sie äie theatersau"
Zusammenbrächten gan? genau.

Msn äenke nur: Z000 tranken!
Da strengt man gern an äie «Zeäanken.

Unä sucht ?u eigenem Lrgàen,
Zusammen so ein Schwein ?u setzen.

Das wochenlang, wie man bekräftigt,
Die gan?e öwinglistaät beschäftigt.

Um àukelien unsern Sorgen,

kommt Stinnes kört! vielleicht schon morgen,
Uns äas vermisste Schwein ?u bringen,
Das mal gekört ?u allen Dingen.
Mit Laur unä Schul tkeiss frok im kunä,

klingt er uns sicherlich vom bunä! kSamurnad!

vie Zürcher Theatersau
Die 5ZürIK«g«I und we» Kerum

Ein anderweitig Publikum.
Sie sind von einem Alp befreit.
Vor Wocken sckon kam kergesckneit
Die döse Sau. die sckwarze Sau.
llnd ZZater, Sokn. Tockter und Srau.
Sie olle dockten bei sick scklau:

.Es kloppt so ziemlick sa» genou I"
Dock leider klappte «s dann nickt.
Wle gad es da manck' lang' Gestckt I

Wle gad es öfters da ein Stücken,
Eln Brummen deim Qusammensucken.
Das eben mackte nämlick Karz:
Die Sau Ist weiß und gar nickt sckwarz.
Die Sau Ist klein und gar nlckt groß.
Wo kalten wir di« Grütze dlosz?

Wo ballen wir nur die Gedanken?
Sutsck stnd sllr uns L000 Sranken.
Wir alle trösten uns jedock:
Wlr können ja gewinnen nock

In der 5Zi«kung. Allein allein:
Statt «Iner Sau brauckt ss dann .Sckwein".

21. ZZr.

Ueberau Mgst
Aus Baisours Antwort aus Drlands Aede In

Waskington gekt kervor. doß England Angst kat.
Srankreick möge stck mlt Deutsckland verständigen.

Aus Stinnes Besuck In England gekt In Srankreick

dle Angst kervor. England möge stck mlt
Deutsckland verständigen.

Lloyd George zittert. Baisour klappert mit den

5Zäknen. Brlands Aerven wackeln. Poincarê kann
stck kaum nock auf den Beinen kalten. Sock

konn vor Musk-Isckwäcke nickt mekr mit dem

Säbel salutieren, die Besatzungsarmeen Im Rkeln-
land kalten stck an allen B äckengeländern fest,

um nickt In den Rkein zu fallen und elend zu
ertrinken und Allckel, der gute deutsck« Allckel
reibt stck dl« ewig scbläsrlgen Augen, saht stck an
clsn Aopf und denkt: Bin ick verrückt oder

Ick Kode es absr Immer gesagt: Wenn fünf
Starke so tun. als od ste sckwack werden, so wird
dsr seckste Sckwacke stark.

Traugott Unverstand

Moöerne Meister
(ZIus elnem neuen S(unstkalalog>

DIetrickldl Dodidida: ein berübmter Scbauspieler.

stotterte von seinem driiten Lebensjabre

an. Sein Sprackfekier setzt ikn in Stand, alle

modernen Sckrislsieller und Dramatiker zu spieien,

da sein Dersgestammel dickterisck" unübertreff-
dar ist.

Bubi Nodi (sieden Monate alt), ein Wunderkind.

Abstammung Erpreffionismus. Seine
benutzten Windeln erregten auf der letzten Kerdfl-
ausstellung berecktlgtes Aufseken. In der Ein-
sackkeit der Darstellung gilt Bubi als Sübrer der

neuesten Aicblung. -k-n-

Valuta
In Deutsckland sollen nun versckl«dene deütscke

Aerzte von fremden Patienten ous valutakräftigen
Ländern Ikr Konoror in der Baiuta des betreffenden

Landes verlangen.
Aus m«lne dlesb«zaglicken Borstsllungen

erwiderte Se. Ex,«»«nz Aloses Jwledeldust, Ruitus-
minister eines säddeutscken Stac>Ies:

.Profess«rled«n, Sie Kaden reckt, es sollt« In

dieser Kinstckt vollständige Reziprozität «xlflieren.
das keißt. ikr Sckweizer bezaklt unsere Leit ln
sckweizer Sranken und wir zablen bei euck in

deltscke Alark." I. k.

Druckfehler

Umständehalber versaufe icb mein

siott gebendes Engros-Gescbäst. ?n.

Samichlaus
Der Samicklaus mit großem Sack
Stekt vor der Tür und läutet,
llnd jeder Bürger, jedes Aind
Weiß, was der Alang dedeutet.

Was bringt der Alte dieses Iabr
llns Armen wobl an Gaden dar?
Besorgt erscbeint sein Mienenspiel

< Es stnd der Wünscbe gar zu viel.

Er kaufte allés teuer ein,
Denn Kock nock stnd die Preise.
Die Liede ist sein bestes Gut.
Des Kerzens süße Speise.

Er scbütte» ost sein greises Kaupt,
Weil er kaum nocb an Liebe glaubt.

In Gier versinkt der Crdenda»
Aacb Geld und Alacbt und Wortesckwa».

Er ist kein Sreund von Politik.
Don Aölkermacktsgelüsten.
Gern kört er drum, daß man gedenkt,
Aun endiick abzurüsten.
Dann würde weiter seine Kand
Er öffnen können mancnem Land.
Wie könnt' er kommen reicb bepackt
5Zu Döikern. die jetzt bloß und nackt I

Don Scbiffen. die entbekrlicb, und

Don den Aanonenkaufen,
Die überflüssig, wollle er

Sür selne Scbmelze Kausen.

Er drabtete zur Aonferenz"
In Kossnung auf den Dölkerienz
Die Antwort lautete so Kubi,

Daß er in scbweren Trübsinn siel.

Drum seid nicbt gar zu sebr erstaunt
(Zb unsrem guten Alten!
Sein Kerz ist zart und liebevoll

Trotz seiner Sorgenfalten.
Ist seine Seele auck betrübt.
Er sucket Trost, indem er gibt.
So wandert er durck Dorf und Stadt
Ein Lump, wer mekr gibt, als er kat!

Snurks

Neue Vierzeiler
Das Auge eines W->des. das dick liebt.

Ist wie der Kimmei: sckau' nur tief kinein.
Denn was dir diese» Erdenkimmel gibt.
Läßt dick auf Erden auck sckon selig sein.

Du mußt nick« denken, die We» sei sckleckt.

Wenn dir mal dies und jenes nickt r«ckt.
Es wird sick dir glelck ganz anders künden.
Wenn du versuckfl. dick KIn«inzuf>nd«n.

Sreund«? Ia. 61« so» cier Alensck wokl Kaden.

So» das Leben »«bllcker uns grün«n:
Ader solck« Lust kann nur erlaben.
W«nn wir diese Sreunde auck verdienen.
Gibt das Leben uns, was wir uns wünscken.
Kalten wir uns sckon für auserwäkit.
Ader was vom Leben wir erkämpfen.
Das gibt mekr. weil es die Aräste stäkit.

Merkwürdiger Weise stnd dies« gar nickt
unverständigen Ders« dock von

Traugott Unverstand
<2rlcmcnm<>> ..trlffl er's eben clocli")

Der Kunstkenner
Zwei bocb'gekommene Exscbieber

steben vor dem Bild des an den Selsen

gescbmiedeten Prometbeus. dem ein Adler
laut der Sage, täglicb ein Stück von
der Leder wegfrißt.

Da sagt der Isidor: «Und das will
der Rönig der Lüste sein und srißt alle

Tag Lederl" «

Eigenes Drahtnetz
Bersallles. D«r Oberste Rat wird Im Salle

der Aickteinbaltung der Wiedergutmackungs-
dedlngungen verlangen, daß sämtlicke deütscke

Kund« und Qucktocksen. die .Bismarck" keißen.
ln .Eiêmenceau" umgetauft werden: desgieicken
sollen Innert 2 X 24 Stunden sämtlicke Bäume.
dl« .Aaiser WiIK«Imsäpf«>" und .Ralserin Bikloria-
kirnen" tragen, umgekauen werden.

5ZürI ck. In d,r Ostsckwelz ifl eine Kisker
unbekannte Sckwelnekrankkeit ausgedrocken. DI«

Befallenen leiden an akuter Solidität und Scklas-

lostgkeit. und die Rrankkeit verläuft untsr dem

Bilde des ckroniscken Wasserkopfs.

Ioggelikama. Man kann stck In Europa
keinen Begriff macken von der Wirkung der

Rede Brlands In Japan. In welcksr er die
Abrüstung Srankreicks versprlckt. denn die französiscke

Slotte. unterstützt von der amerikaniscken.
engliscken. Itallenlscken, spaniscken etc.

wär« der Sckrecken des Stillen Ozeans geworden.
selbst wenn ste nlckt selber ausgefakren wäre.

Paris. In den maßgebenden Areisen gl»

die IS-karätig« llnsckuld Landrus als «rwl«s«n

und man betrackt«! Ikn desinillv als Anwärter
des Märlyrer-Aobslprelses pro 1922.
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